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Wenn es einen Glauben gibt,  
der Berge versetzen kann,  
so ist es der Glaube an die eigene Kraft. 
Marie von Ebner-Eschenbach 

 
 
Liebe Helferinnen und Helfer, liebe Einsatzleiterinnen und -leiter! 
 

Wir freuen uns, dass Sie unser Schulungs-
programm für den Herbst 2025 in Ihren Händen 
halten. Wir hoffen, dass auch dieses Mal viele für 
Sie wichtige und interessante Veranstaltungen 
dabei sind, die Ihnen wertvolle Impulse für Ihre 
tägliche Arbeit geben. 
 
Auch in diesem Jahr erwarten Sie unsere 
bewährten Kurse sowie neue, spannende 
Fortbildungen – darunter ein inspirierender 
Vortrag und Workshop zum Thema Häusliche 
Gewalt erkennen und behandeln. 
 

Unser besonderer Dank gilt dem engagierten Weiterbildungsteam, das mit viel 
Fachwissen und Gespür dieses Programm gestaltet hat. Unter der Leitung von Sissi 
Kainz haben Erna Troy, Anita Pfefferkorn, Ingeburg Tartarotti, Michaela Müller und 
Gabi Kühne mit großem Einsatz an der inhaltlichen Weiterentwicklung gearbeitet. 
Gabi Kühne vom ARGE-Büro organisiert die Schulungen perfekt mit ihrer großen 
Erfahrung und viel Geschick. 
 
Danke unseren Referent*innen und Supervisor*innen für ihren fachkundigen Beitrag 
und ihr großes Engagement im Vermitteln ihres Wissens und ihrer Erfahrungen.  
 
Und natürlich gilt unser größter Dank Ihnen – den Teilnehmer*innen unserer 
Weiterbildungsangebote. Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Lernen. 
Mögen unsere Kurse Ihnen Kraft und Sicherheit für Ihre Arbeit geben! 
 
 
 
 
 
Simone Bemetz-Kochhafen 
Geschäftsführerin ARGE Mobile Hilfsdienste 
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Grundkurs 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen. Diese Weiterbildung ist Voraussetzung für die 
Tätigkeit als MOHI-Helfer*in. Sie bekommen wertvolle Einblicke und Werkzeuge für 
Ihre Arbeit und Ihren Umgang mit Klient*innen. 
 
Die Themen: 
Kommunikation 
Der/die Helfer*in entwickelt die Fähigkeit, ein Gespräch anregen und in Gang 
bringen zu können, sich auf den jeweiligen Gesprächspartner einstellen, seine 
Anliegen erfassen und bei Bedarf entsprechend weiterleiten zu können.  
 

Referentin: DGKP Christiane Huber, Akad. Mentalcoach und Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin oder Hildegard Ölz, Dipl. Lebens- und Sozialberaterin 
 
Gesundheit – Krankheit – alte Menschen 
Begriffserklärungen, persönliche Reflexion, Maßnahmen bei Krankheitszeichen 
Richtiger Umgang mit alten Menschen – was ist zu beachten 
 

Referentin: DGKP Bernadette Kronberger, ehemalige MOHI-Einsatzleiterin und 
Pflegeleiterin KPV Rankweil oder DGKP Anita Pfefferkorn, MOHI-Einsatzleiterin, 
ehem. Pflegeleiterin KPV Frastanz und Case Managerin 
 
Ethik in der Begegnung mit alten und kranken Menschen 
Helfer*innen werden sehr oft mit Grenzsituationen der Hilfsbedürftigen konfrontiert. 
Er/sie fühlt sich in Bezug auf Wert- und Sinnfindung unterstützt, zeigt sich im 
Hinblick auf Einstellung und Verhalten gegenüber Betagten, Behinderten, sozial 
Schwachen, Randgruppen und Kranken motiviert, hat Achtung vor dem Leben, vor 
der Würde und den Grundrechten des Menschen. Einführung zu Themen der 
Sterbebegleitung. 
 

Referent*in: Marianne Hauts, Supervisorin und Dipl. Lebens- und Sozialberaterin 
oder Mag. Erich Baldauf, Pfarrer und Pfarrmoderator 
 
Jeder Themenblock besteht aus 2 Abenden à 2 Stunden mit einer kurzen Pause.  
Dauer: jeweils von 18.30 Uhr bis ca. 20.45 Uhr  

Kurs 1: Frastanz – Gemeindeamt, Sägenplatz 1 
 

Kommunikation (Christiane Huber) Mo 15.09. und Mi 17.09.2025 
Gesundheit (Anita Pfefferkorn)  Mo 22.09. und Mi 24.09.2025 
Ethik (Marianne Hauts)   Mo 29.09. und Mi 01.10.2025 

Kurs 2: Bregenz – Schule für Sozialbetreuungsberufe, Heldendankstraße 50 
 

Kommunikation (Hildegard Ölz)  Mo 22.09. und Mi 24.09.2025 
Gesundheit (Bernadette Kronberger) Mo 06.10. und Mi 08.10.2025 
Ethik (Erich Baldauf)   Mo 13.10. und Mi 15.10.2025  
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Schweigepflicht 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen. Diese Weiterbildung ist Voraussetzung für die 
Tätigkeit als MOHI-Helfer*in. 
 
Als MOHI-Helfer*innen erfahren wir sehr viel über die Lebenssituation unserer 
Klient*innen. Die Verpflichtung zur beruflichen Verschwiegenheit ist nicht nur 
rechtlich vorgegeben, sondern auch ein wichtiges Qualitätsmerkmal unserer Arbeit. 
In dieser Fortbildung werden die wesentlichen rechtlichen Grundlagen für die 
berufliche Verschwiegenheitspflicht der Helfer*innen im Mobilen Hilfsdienst 
vermittelt und mit praktischen Beispielen vertieft. 
 
Referentin:  
DSA Annemarie Platter, ehemalige Geschäftsführerin beim Mobilen Hilfsdienst in 
Dornbirn 
 
Dauer:  
jeweils 18.30 Uhr bis ca. 20.45 Uhr (kurze Pause dazwischen) 
 
 

 
 
 
 
  

Kurs 1:  
Nüziders – Gemeindeamt, Sonnenbergstraße 14 
Dienstag, 04.11.2025 

Kurs 2:  
Bregenz – Schule für Sozialbetreuungsberufe, Heldendankstraße 50 
Montag, 10.11.2025 
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Erste-Hilfe-Kurs 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen, die noch keinen MOHI Erste-Hilfe-Kurs absolviert 
haben. Diese Weiterbildung ist Voraussetzung für die Tätigkeit als MOHI-Helfer*in. 
 
Sie erlernen in diesem Kurs alle Möglichkeiten von Hilfeleistungen. 
 
Inhalte: 
o Grundlagen der Ersten Hilfe (Rettungskette, Basismaßnahmen,  

Lagerungen, Umdrehen) 
o Leben retten (bei reglosem Notfallpatienten, bei Verschlucken,  

bei starker Blutung) 
o Erkrankungen (Herzinfarkt, Schlaganfall, Zuckerkrankheit,  

Asthmaanfall, Kollaps) 
o Verletzungen (Schürfwunde, Verbrennungen, Nasenbluten, 

Gelenksverletzungen) 
o Rufhilfe 
 
Anmeldung: 
Speziell hier bitte das Geburtsdatum anführen – es wird für die Kursbestätigungen 
benötigt. 
 
Verpflegung: 
Bei den jeweiligen Rotkreuzstützpunkten, an denen das Seminar stattfindet, gibt es 
Getränkeautomaten. Für das Mittagessen muss selbst gesorgt werden – entweder 
ein Gasthaus in der Nähe besuchen (nur 1 Std. Zeit!) oder eine Jause mitnehmen. 
 
Dauer:  
jeweils von 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr (Intensivkurs) 
 
  

Kurs 1:  
Bregenz – Rotes Kreuz, Arlbergstraße 109 
Samstag, 27.09.2025  

Kurs 2:  
Bludenz – Rotes Kreuz, Walserweg 17 
Samstag, 11.10.2025 
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Aufbaukurs 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen. Voraussetzung zur Teilnahme am Aufbaukurs ist der 
absolvierte Grundkurs sowie ein Jahr praktische Erfahrung. 
 
Themen: 
Selbstwertstärkung und Umgang mit belastenden Situationen 
Bewusst machen, weshalb Belastungen entstehen können und Strategien, um aus 
diesen Situationen auszusteigen. 
 

Referentin: Sissi Kainz, Lebens- und Sozialarbeiterin, ehemalige Einsatzleiterin im 
Ambulanten Bereich  
 
Lebensbegleitung – Sterbebegleitung 
Umgang mit Sterbenden – mögliche Wege, Abbau von Ängsten.  
 

Referentin: Marianne Hauts, Supervisorin und Dipl. Lebens- und Sozialberaterin 
 
Validation – Einführung 
Das Verständnis, der respektvolle Umgang und die wertschätzende 
Kommunikationsmöglichkeit mit älteren und desorientierten Menschen werden 
beleuchtet. 
 

Referentin: DSB-A Marianne Riegler, Wolfurt 
 
Biografie – Einführung 
Einführung in das Thema Biografiearbeit mit den Lebensgeschichten der zu 
betreuenden Menschen. Das biografische Wissen soll Ihnen dabei helfen, Ihre 
Klient*innen zu verstehen und individuell auf sie einzugehen. 
 
Referentin: Mag. Julia Hagen, Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin 
 
Dauer: jeweils von 18.30 Uhr bis ca. 20.45 Uhr (kurze Pause dazwischen) 
  

Ort:  
Bregenz – Schule für Sozialbetreuungsberufe, Heldendankstraße 50 
 
Termine: 
Selbstwertstärkung (Sissi Kainz)    Dienstag, 23.09.2025 
Belastende Situationen (Sissi Kainz)   Donnerstag, 25.09.2025 
Biografie (Julia Hagen)     Dienstag, 30.09.2025 
Validation (Marianne Riegler)    Donnerstag, 02.10.2025 
Lebens-/Sterbebegleitung (Marianne Hauts)  Dienstag, 07.10.2025 
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Letzte Hilfe Kurs 
Das kleine 1x1 der Sterbebebgleitung 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen, Einsatzleiter*innen 
 
Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen und Orientierungen sowie einfache 
Handgriffe. Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, sondern praktizierte 
Mitmenschlichkeit, die auch in der Familie und der Nachbarschaft möglich ist. Wir 
möchten Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, sich Sterbenden 
zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens am 
meisten brauchen. 
 
Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens als Teil des Lebens, auch 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht werden kurz angeführt. Wir 
thematisieren mögliche Beschwerden, die Teil des Sterbeprozesses sein können 
und wie wir bei der Linderung helfen können. Wir besprechen Möglichkeiten und 
Grenzen des Abschied Nehmens. 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 20). 

Referent*innen:  
DGKP Marianne Hildebrand, Case und Care Management  
Mag. Michaela Müller  
 
Dauer:  
jeweils von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr (dazwischen Pause) 
 

Kurs 1:  
Dornbirn – Kolpinghaus, Jahngasse 20 
Mittwoch, 10.09.2025 

Kurs 2:  
Götzis – Kolpinghaus, Hans-Berchtold-Straße 21 
Mittwoch, 01.10.2025  
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Stärkung für den Betreuungsalltag 
Teil 2 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen 
 
Inhalt / Schwerpunkte:  
Die Betreuung von Menschen erfordert Einfühlungsvermögen, innere Stärke und 
Selbstfürsorge. In diesem Workshop setzen wir uns damit auseinander, wie MOHI 
Helfer*innen ihre innere Balance stärken, Grenzen klar erkennen und wahren sowie 
mit Herausforderungen und eigenen Emotionen professionell umgehen können. 
Anhand konkreter - von den Teilnehmenden eingebrachter Beispiele - erarbeiten wir 
praxisnahe Strategien, die direkt im Alltag angewendet werden können. 
 
Referentin:  
Barbara Ganath, Akademische Supervisorin und Coach, Psychotherapeutin 
 
Dauer:  
jeweils von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
 

 
 
 
 

  

Kurs 1: 
Götzis – Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, Montfortstraße 88 
Dienstag, 16.09.2025 

Kurs 2: 
Dornbirn – Kolpinghaus, Jahngasse 20 
Dienstag, 11.11.2025 
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Biografiearbeit 
Tagesseminar 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen, Einsatzleiter*innen 
 
Dieses Tagesseminar gibt Ihnen einen tieferen Einblick in das Thema Biografiearbeit 
und macht Sie mit den Lebensgeschichten der zu betreuenden Menschen vertraut. 
 
Themen / Inhalt: 
o Was versteht man unter Biografiearbeit? 
o Ziel der Biografiearbeit 
o Wie komme ich zu Daten? 
o Auswirkungen der Biografie-Erhebung 
o Warum ist Biografiearbeit so wichtig? 
o Biografie am Beispiel betrachten 
o Wie kann ich diese Daten im Alltag umsetzen? 
 
Referent:  
DGKP Wolfgang Purtscher, Heim- und Pflegedienstleitung Bürs, Biografie- und 
Validationsanwender 
 
Dauer:  
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr (Mittag- und Nachmittagspause) 
 

 

 

 

  

Ort: 
Götzis – Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, Montfortstraße 
 
Termin: 
Donnerstag, 18.09.2025 
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Einfühlsamer Umgang mit Menschen mit 
Beeinträchtigung 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen, Einsatzleiter*innen 
 
Dieses Kursangebot richtet sich an MOHI-Helfer*innen, die Menschen mit 
Beeinträchtigung begleiten und unterstützen. Diese Weiterbildung ist durch die 
Mobile Familienentlastung sehr wichtig und empfehlenswert. Erfahren Sie einfache 
und wirkungsvolle Tipps und Möglichkeiten im Umgang mit Menschen mit 
Beeinträchtigung.  
 
Inhalte / Schwerpunkte: 
o Menschliche Aspekte 
o Umgang mit Nähe und Distanz 
o Wie gehen wir mit Beschwerden um? 
o Eventuelle Hemmschwellen 
o Führen – ziehen – begleiten – schleppen: 

Wie weiß ich, was für mein Gegenüber passt / angenehm ist 
o Auf was kann ich achten, wenn jemand einen Rollstuhl benützt 
o Worauf könnte im Gespräch mit Angehörigen von Menschen mit einer 

Beeinträchtigung besonders geachtet werden? 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 18) 
 
Referentin: 
Andrea Bechter-Bär, Andelsbuch, Diplomierte Sozialbetreuerin Behindertenarbeit, 
MA Systemische Bildungs- und Sozialmanagerin, Langjährige Berufserfahrung (ifs 
Spagat) 
 
Dauer:  
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr (Pause dazwischen) 
 
  

Ort: 
Dornbirn - Kolpinghaus, Jahngasse 20 
 
Termin: 
Donnerstag, 09.10.2025 
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Malen & Entspannen 
Sie suchen Erholung und brauchen eine gedankliche Auszeit? 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen und Einsatzleiter*innen 
  
Inhalt /Schwerpunkte: 
Das intuitive Malen bietet uns zum Entspannen eine interessante Möglichkeit. Wir 
folgen der inneren Stimme und sind spontan. In relativ kurzer Zeit werden wir uns in 
Formen und Farben wieder finden und erstaunt sein, über unsere eigene, 
ungeahnte Kreativität. 
  
Ablauf: 
o Ankommen und Kennenlernen 
o Materialübersicht 
o Einstieg über eine kurze Fantasiereise oder Meditation 
o Freies Malen 
 

Es sind keine künstlerischen Fähigkeiten oder Vorkenntnisse notwendig. Jeder 
Mensch trägt die natürliche Fähigkeit zu kreativem Ausdruck in sich. Einfach 
ausprobieren und loslegen. 
  
Ziele: 
o Psychohygiene 
o Freude am kreativen Ausdruck 
o Der Nachmittag soll Spaß machen 
o Abschalten können 
  

Von den Teilnehmer*innen mitzubringen: Kleidung die „farbig“ werden darf und 
bequem ist. Materialien erhalten Sie am Seminarbeginn und sind kostenlos. 
 
Begrenzte Teilnehmerzahl (max. 8). 
 
Leitung: 
Cornelia Zaworka-Hagen, CH-Büriswilen, Maltherapeutin 
Informationen zu Frau Zaworka-Hagen und ihren unterschiedlichsten Tätigkeiten 
unter www. maltherapie-zaworka.jimdo.com. 
 
Dauer:  
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr (Pause dazwischen) 

  
Ort: 
Götzis - Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, Montfortstraße 88 
 
Termin: 
Dienstag, 14.10.2025 
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Häusliche Gewalt 
gegen ältere bzw. betreuungsbedürftige Menschen  
erkennen, benennen, dagegen handeln 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen und Einsatzleiter*innen 
 
Inhalt / Schwerpunkte: 
Abendvortrag 
Häusliche Gewalt tritt in allen sozialen Schichten, unabhängig vom Bildungsstand 
und Einkommen, religiöser oder ethnischer Zugehörigkeit auf. Auch bei älteren 
Menschen und im Betreuungs- und Pflegekontext kann häusliche Gewalt ein Thema 
sein. Gerade ambulante Betreuungsdienste spielen beim Erkennen eine wichtige 
Rolle. Hintergrundwissen über Gewalt im häuslichen Kontext, über verschiedene 
Gewaltformen, über Warnzeichen für Gewalt gegen ältere Menschen, 
Täterstrategien und auch über den rechtlichen Gewaltschutz erleichtert den 
Umgang mit der Thematik und gibt Sicherheit im Berufsalltag. 
 
Workshop 
Im Workshop werden die theoretischen Grundlagen aus dem Abendvortrag vertieft 
und praktisch aufgearbeitet. Die Teilnehmenden sind eingeladen, sich mit den 
Herausforderungen und Lösungsmöglichkeiten im Umgang mit häuslicher Gewalt 
auseinanderzusetzen. Sie 
 

o befassen sich mit verschiedenen Gewaltformen und der Gewaltdynamik 
o lernen Täterstrategien kennen 
o bekommen Handwerkszeug, Anzeichen von häuslicher Gewalt zu erkennen, zu 

benennen und damit umzugehen.  
 

Für die Teilnahme am Workshop ist der Besuch der Abendveranstaltung 
Voraussetzung. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis 
13.10.2025. 
 
Referierende: 
MMag. Angelika Wehinger, Leitung Gewaltschutzzentrum Vorarlberg 
Mag. Phil. Mario Enzinger, Leitung ifs Gewaltberatung 

Abendvortrag: 
Dornbirn – Kolpinghaus, 6. OG, Jahngasse 20 
Mittwoch, 22.10.2025 von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
 

Workshop: 
Dornbirn – Kolpinghaus, 6. OG, Jahngasse 20 
Donnerstag, 23.10.2025 von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
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MOHI-Helfer*innen als Teil der Palliative Care 

mit Übernachtungsmöglichkeit 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen und Einsatzleiter*innen 
 
Inhalt / Schwerpunkte:  
Viele Menschen haben den Wunsch zu Hause zu bleiben bis zuletzt.  
Elementar ist das Zusammenspiel aller für die Betreuung und Versorgung 
zuständigen Personen (Angehörige, Arzt, KPV, Mobiles Palliativteam…). Auch durch 
die Arbeit und Betreuung der MOHI-Helfer*innen ist dieser Wunsch für viele 
Menschen möglich. Daher ist es wichtig, sich entsprechende Kompetenzen 
anzueignen. 
 

Das Seminar soll Hilfestellung bzw. Stärkung in folgenden Themen geben: 
o Kommunikation und Angehörigenarbeit 
o Eigenen Umgang mit Thema Sterben, Tod und Trauer 
o Klärung der Rolle 
o Praktische Hilfestellung und Klärung für die tägliche Arbeit  
o Spiritualität – Kraftquelle 
 

Das Seminar beinhaltet drei Einheiten:  
„Was bedeutet Palliative Care?“ WHO  
o Was heißt palliative Versorgung? 
o Was ist unser Anteil, Rolle? 
o Haltung / Kommunikation 
o Erfahrungen / Austausch und Reflektion 
 
 

 „Tägliches Tun“ 
o Was dürfen wir? 
o Wo sind unsere Grenzen? 
o Was tut gut? 
 

„Die Leidens- und Heilsgeschichte von Beiden – den Kranken,  
Angehörigen und den Helfenden“ 
o Spiritualität 
o Wie gehe ich mit Leiden um? 
o Eigene Kraftquellen 
o Rituale 
 

 
Referent*innen: Marianne Hauts, DGKP Anita Pfefferkorn, Mag. Elmar Simma 
 

 

Ort: 
Viktorsberg - Hotel Viktor, Hauptstrasse 62 
 
Termin und Dauer: 
Freitag, 17.10.2025 von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr und Abendeinheit 
Samstag, 18.10.2025 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
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Einführung in die Kinästhetik  
Praktische Anwendung und Austausch 
 
Zielgruppe: MOHI-Helfer*innen, Einsatzleiter*innen 
 
Inhalt / Schwerpunkte: 
Wie kann ich einen hilfsbedürftigen Menschen in seinen Alltagsaktivitäten, die er 
nicht mehr selbstständig ausführen kann, unterstützen – wie z.B. beim Aufstehen 
und Hinsetzen auf den Stuhl, Sicherheit geben beim Gehen im Innen- und 
Außenbereich, die Jacke anziehen, usw.  
 
Nehmen Sie Ihre eigene Bewegung als zentralen Weg zur ganzheitlichen 
Gesundheitsförderung wahr und achten Sie auf eine rückenschonende Haltung. Wie 
gestalte ich Bewegungen möglichst kraftschonend? 
 
Mit Ihrer Hilfe soll die unterstützte Person noch möglichst viel selbst übernehmen, 
die Bewegungsfreiheit und Selbständigkeit sollen verbessert werden. 
 
Wir besprechen anhand konkreter Fallbeispiele Fragen und üben gemeinsam.  
 
Referentin:  
DGKP Edith Bechter, Case Managerin, ehemalige Gesamtleitung des GKPV 
Vorderland 
 
Dauer:  
13.30 Uhr bis 17.30 Uhr (Pause dazwischen) 
 

 
 
 
 
  

Ort:  
Bludenz – Sozialzentrum Bludenz, Spitalgasse 12 
 
Termin: 
Dienstag, 21.10.2025 
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Alle Fortbildungen im Überblick 
 
September 

Mi 10.09.  Letzte Hilfe Kurs    Kolpinghaus Dornbirn 

Ab Mo 15.09. Grundkurs 1 (6 Abende)   Gemeindeamt Frastanz 
Di 16.09.  Stärkung für den Betreuungsalltag St. Arbogast Götzis 

Do 18.09.  Biografiearbeit     St. Arbogast Götzis 
Ab Mo 22.09. Grundkurs 2 (6 Abende)   SOB Bregenz 

Ab Di 23.09.  Aufbaukurs (5 Abende)   SOB Bregenz 
Sa 27.09.  Erste-Hilfe-Kurs    Rotes Kreuz Bregenz 
 
 
Oktober 

Mi 01.10.  Letzte Hilfe Kurs    Kolpinghaus Götzis 
Do 09.10.  Umgang m. Menschen m. Beeintr.  Kolpinghaus Dornbirn 

Sa 11.10.  Erste-Hilfe-Kurs    Rotes Kreuz Bludenz 
Di 14.10.  Malen & Entspannen   St. Arbogast Götzis 

Fr 17.10.  Palliative Care (nachmittags)  Hotel Viktor Viktorsberg 
Sa 18.10.  Palliative Care (ganztags)   Hotel Viktor Viktorsberg 

Di 21.10.  Einführung in die Kinästhetik  Sozialzentrum Bludenz 
Mi 22.10.   Häusliche Gewalt (Abendvortrag) Kolpinghaus Dornbirn 

Do 23.10.   Häusliche Gewalt (Workshop)  Kolpinghaus Dornbirn 
 
 
November 

Di 04.11.  Schweigepflicht    Gemeindeamt Nüziders 

Mo 10.11.  Schweigepflicht    SOB Bregenz  
Di 11.11.  Stärkung für den Betreuungsalltag St. Arbogast Götzis 
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MOHI-relevante Kurse von connexia 
 
Hinweis zum Kursprogramm von connexia, Gesundheit und Pflege 
Herbst 2025 
 
 
Veranstaltung 2550033 –  Therapeutic Touch – die Kunst der heilsamen Berührung 
 
Veranstaltung 2550037 –  Ein Tag für uns – Bedeutung und Wichtigkeit in der 

Betreuung 
 
Veranstaltung 2550039 –  Himmlisch weiche Schultern… entspannter Nacken 
 
Veranstaltung 2550040 –  Viel Wirbel um die Säule 
 
Veranstaltung 2550046 –  un-erhört … Zärtlichkeit und Intimität – Tabuthema oder 

berechtigtes Bedürfnis? 
 
Veranstaltung 2550047 –  Raus aus dem Jammertal – rein ins Arbeitsvergnügen 
 
Veranstaltung 2550051 –  Boxenstopp im Alltagstrubel 
 
 
Sämtliche Angebote können auch von den Einsatzleiter*innen genützt 
werden.  
 
 
 
 
Fortbildungsreihe für Heimhelfer*innen  
(Kursprogramm von connexia) 
 
Veranstaltung 2554009 –  Mit Klientinnen und Klienten sowie Angehörigen achtsam 

kommunizieren 
 
Veranstaltung 2654001 –  Resilienz – was uns stark macht 
 
 
Anmeldungen für die connexia-Kurse sind erst ab Ende Juni 2025 möglich. 
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Informationen zu allen Kursen und Seminaren 
 
Anmeldungen  
Für Helfer*innen:  
Wenden Sie sich an Ihre Einsatzleiter*innen für die Anmeldung zu den Kursen. 
 
Für Einsatzleiter*innen:  
Melden Sie Ihre Helfer*innen mit den ARGE-Anmeldeformularen an – per Email an 
gabi.kuehne@mohi.at. Die Anmeldeformulare senden wir Ihnen zu und stellen sie 
Ihnen im internen Bereich auf www.mohi.at zur Verfügung. 
 
Die Berücksichtigung erfolgt nach Einlangen (Reihenfolge) der Anmeldungen.  
 
Wenn angemeldete Teilnehmer*innen ausfallen, bitte um Mitteilung, da es oft eine 
Warteliste gibt. Falls aus dem eigenen MOHI jemand einspringt, bitte auch um 
Meldung, damit die Teilnehmer*innen-Liste und die Kursbestätigung entsprechend 
geändert werden können. 
 
Die Anmeldungen sind verbindlich. Bitte achten Sie darauf, dass sie eingehalten 
werden. 
 
Datenschutz 
Die ARGE Mobile Hilfsdienste verarbeitet im Zusammenhang mit der 
Seminarorganisation die bei der Anmeldung bekanntgegebenen Daten. Mit der 
Anmeldung bestätigt die Teilnehmerin/der Teilnehmer, dass sie/er hinsichtlich Ihres 
Rechts auf Auskunft, auf Berichtigung, auf Löschung, auf Einschränkung der 
Verarbeitung sowie auf Widerspruch gegen die Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten informiert wurde. Anfragen beziehungsweise Anträge in 
diesem Zusammenhang können Sie an die arge@mohi.at richten. Sie haben die 
Möglichkeit, nähere Informationen zum Datenschutz und zur Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten und www.mohi.at einzusehen. Gegen rechtswidrige 
Datenverarbeitung haben Sie das Recht auf Beschwerde bei der Österreichischen 
Datenschutzbehörde. 
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Die schönste Freude  
ist die Freude  
des Verstehens.  
Leonardo Da Vinci 
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